
DAS KINOMUSEUM VOLLBÜTTEL LÄDT EIN

„SCHTONK!“ UNDGRAMMOFONKLÄNGE
F reunde der guten alten

Zeit können sich freuen:
Das Kinomuseum Voll-

büttel hat gleich zwei Veranstal-
tungen im Programm, die sich
an Liebhaber von Film- und
Musikschätzen richten.

Vierzig Jahre sind seit dem
großen Presseskandal vergan-
gen: 1983 veröffentlichte das
Magazin „Stern“ die gefälsch-
ten „Hitler-Tagebücher“. Das
Kinomuseum Vollbüttel erin-
nert auf humorvolle Art und
Weise an die Fake-News. Beim
diesjährigen Open-Air-Kino am
12. August wird die starbesetz-
te Erfolgskomödie „Schtonk!“
über die Leinwand flimmern.
In der Satire aus dem Jahr
1992 dreht der pfiffige Kunst-

händler Fritz Knobel (Uwe
Ochsenknecht) seiner Kund-
schaft echte „Führer“-Memo-
rabilien an, die in Wirklichkeit
er fabriziert hat. Das Verhäng-
nis nimmt seinen Lauf, als er
dem von Geldnöten geplagten
Reporter Hermann Willié ge-
fälschte „Hitler-Tagebücher“
unterjubelt. Der von Götz
George gespielte Willié wit-
tert die Story seines Lebens
und sieht sich schon auf dem
Höhepunkt seiner Karriere.
Allerdings nicht lange, denn
die Fälschung fliegt schneller
auf als gedacht. Der Filmstart
ist wie gewohnt bei Einbruch
der Dunkelheit. Die Besucher
werden gebeten, ihre Sitz-
gelegenheiten selbst mitzu-
bringen.

GEMÜTLICHER
SCHALLPLATTENABEND

Ebenfalls ein Klassiker ist die
Veranstaltung unter demMotto
„Herr Schade öffnet seinen
Schallplattenschrank“. Sie ist

für den 18. November geplant
und findet in den Räumen des
Kinomuseums statt. „Das Reper-
toire des Schallplattenabends
ist immer das Ergebnis der Qual
derWahl“, erzählt Peter Schade-
Didschies, Vorsitzender des

Museumsvereins, lachend. Aus
rund 1.500 Schallplatten, viele
davon sind 78er Schellackplat-
ten, stellt er einen Querschnitt
zusammen. Das Auflegen über-
nimmt Mitorganisator Tobias
Imker. (Hein)$
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In „Schtonk!“ brilliertmit Götz George, Christiane Hörbiger, Harald Juhnke undmehr die
Crème de la Crème der deutschen Filmgeschichte.
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- Individuelle Betreuung
- angenehme Gesellschaft
- Frühstück und Kaffeetrinken
- frisch gekochtes Mittagsmenü
- inklusive Fahrdienst

Montag bis Freitag 8.00 - 16.00 Uhr
Tel.: 05379 98142-20
Es ist jederzeit ein unverbindlicher und kostenfreier
Schnuppertag möglich. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Für Menschen mit Pflegegrad zwei bis fünf gibt es ein zusätzliches
Budget von der Pflegekasse, mit dem die Tagespflege
finanziert wird.

DRK Tagespflege – Lindenstraße

16324701_002423


